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Nahezu täglich konfrontieren uns unsere 
Medien momentan mit politischen State-
ments zum Thema Sparnotwendigkeit 
– Sparvorhaben – Sparziele. Natürlich 
sind wir als Institution des Landes Steier-
mark davon direkt betroffen. Momentan 
merken wir dank des Einsatzes unserer 
Landesrätin Simone Schmiedtbauer im 
laufenden Budget noch nicht sehr viel 
davon. Wir können in Schule und Betrieb 
unsere Aufgaben in gewohnter Manier 
bewerkstelligen. 

Anders schaut es hingegen beim Projekt-
budget aus. Für bauliche Maßnahmen 
oder betriebliche Umgestaltungen gibt 
es für uns am Grabnerhof momentan 
nichts zu holen. Doch wir dürfen nicht 
jammern. Konnten doch in den letzten 
Jahren viele Projekte verwirklicht und 
damit der Grabnerhof quasi von Grund 
auf erneuert werden. Mit großer Dank-
barkeit denke ich in diesem Zusammen-
hang an unseren verstorbenen Landesrat 
Johann Seitinger, der mit viel Weitblick 
und Verständnis diesen Ausbau unseres 
Grabnerhofs ermöglicht hat. 

Und trotz der angespannten Finanzla-
ge rührt sich immer wieder was. Beim 
Hoffest im Oktober konnte die neue 
Energieversorgungsanlage in Betrieb 
genommen werden. Rund 2000 kWh 
Strom, produziert von einer PV- Anla-
ge, können im Batteriespeicher und in 
Form von gasförmigem, komprimiertem 
Wasserstoff gespeichert und bei Bedarf 

wieder an die Verbraucher abgegeben 
werden. Zudem sichert diese Anlage un-
sere Versorgung bei Stromausfällen. Über 
den Klimaenergiefonds wurden dabei 
rund € 1.500.000,- in dieses innovative 
Vorzeigeprojekt investiert.

In der Forstpraxis freuen wir uns über 
ein neues Leihgerät der Firma Schlang 
& Reichart Spezialmaschinen GmbH. 
Die 8,5t - Getriebewinde, ausgestattet 
mit kompletter Funkfernsteuerung, ver-
wenden wir vor allem für die Ausbildung 
unserer Schülerinnen und Schüler. Sie 
besticht durch gutes Handling und vor 
allem durch hohe Zugkraft bei niedriger 
Drehzahl. Zusätzlich wird uns diese Fir-
ma bei den Almpraxistagen im Juni eine 
funkgesteuerte Forstraupe mit aufge-
bautem Mulcher zur Verfügung stellen. 
Interessierte sind schon jetzt eingeladen, 
sich diese Maschine im Praxiseinsatz bei 
uns anzuschauen.
Im Schlachtraum und in der Käserei wur-
den neue Reinigungsanlagen installiert, 
nachdem die Altgeräte nach über 20 
Jahren Einsatz den Geist aufgegeben 
haben. Auch hier reden wir von rund € 
20.000,- Investitionssumme brutto.

Die gute Ausstattung unseres Standor-
tes beeinflusst natürlich auch unsere 
Schülerzahlen positiv. Für das nächste 
Schuljahr sind wir bereits voll ausge-
bucht und sogar für 2027/28 erreichen 
die eingetroffenen Fixanmeldungen bald 
Klassenstärke. Wenn ihr euch selbst ein 
Bild machen wollt, findet sich beim Hof-
fest, dieses Mal an einem  Freitag, den 
24. April eine gute Gelegenheit. Daneben 
gibt es noch zahlreiche Seminare und 
Veranstaltungen am Grabnerhof, in deren 
Rahmen natürlich auch die Schule und 
der Betrieb besichtigt werden können. 

Herzliche Grüße und viel Glück
 in Haus und Hof

Christian Forstner

Einladung 

97. MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG UND 

ABSOLVENTENTREFFEN

FREITAG, 
24. April 2026

Programm 

8.30 Uhr:
Eintreffen der Gäste – Kaffee und 

Kuchen im Fojer des Turnsaals
9.00 Uhr:

Beginn der Mitgliederversammlung 
(Turnsaal)

		
Tagesordnung:

Eröffnung, Begrüßung und 
Totengedenken durch den Obmann 

Andreas Kühberger

Grußworte und Bericht 
Dir. Christian Forstner

Berichte über das abgelaufene 
Vereinsjahr:

Obmann
Kassier

Entlastung Vorstand

Ehrungen 

Anträge, Beschlüsse und Allfälliges

12.00 Uhr:
gemeinsames Mittagessen für die 
geehrten Mitglieder im Speisesaal

Ab 11.00 Uhr

	HOFFEST 
Freitag, 24. April 2026

11-17 Uhr

Offene Werkstätten
Vorführungen

Schul- und Internatsführungen
Musik, Kulinarik, Hofladen

LIEBE ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN!
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Vorgabe: 
Ein Produkt mit regionalen (am Grabner-
hof vorhandenen) Zutaten entwickeln
Eigene Zutaten: Butter, Milch, Steirerkä-
se, Wildwürstel
Ergebnis: Gschmackiges Steirerkäse-
stangerl mit Wildwürstelfüllung
Ein lustiger, interessanter Drehtag für 
unsere Schülerinnen und Schüler mit ei-
nem Ergebnis zum Genießen und Nach-
kochen. Wir bedanken uns bei Frau Sab-
rina Kunasek, MSc, Werbung, Marketing 
und Presseangelegenheiten Abteilung 
10, für die Organisation und bei Back-
profi Christian Ofner für den interessan-
ten Backtag. Das Video  dazu findet  man 
auf www.grabnerhof.com

 DER „WILDE SCHLAFROCK“

Schülerinnen und Schüler des Grbnerhofes kreierten ein neues Gebäck mit Back-
profi Christian Ofner

 NEUE FORSTWINDE FÜR UNSERE FORSTAUSBILDUNG

Anfang Februar erhielten wir von der Fir-
ma Schlang & Reichart Spezialmaschinen 
GmbH eine neue Forstseilwinde, gestaltet 
nach unseren Wünschen und Vorstellun-
gen.  Die 8,5t-Getriebewinde, ausgestat-
tet mit kompletter Funkfernsteuerung 
und 100 m 13er-Seil werden wir für die 
Praxisausbildung und Vorbereitung auf 
Forstfacharbeiterprüfung und zukünftige 
Arbeit am Heimbetrieb verwenden.

Herzlichen Dank!
Ing. Christian Forstner

 NEU IM TEAM

Mein Name ist Thomas Ertl, ich bin 38 
Jahre alt und komme aus St. Gallen.

Nach zwei Jahren an der Land- und 
Forstwirtschaftlichen Fachschule Grab-
nerhof absolvierte ich die Ausbildung 
zum Forstwart in der Forstfachschule 
Waidhofen an der Ybbs.
Im Anschluss an mein 2-jähriges Prakti-
kum beim Benediktinerstift Admont leg-
te ich die Berufsjägerprüfung in Graz ab.
Danach war ich 17 Jahre in der Automobil-
industrie bei der Firma Georg Fischer in 
Altenmarkt tätig.
Nun darf ich seit Anfang Mai 2025 das 
Team der Fachschule Grabnerhof unter-
stützen und freue mich auf die kommen-
den Herausforderungen.
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Am 21. Jänner 2026 machten wir uns mit 
den dritten Klassen des Betriebsleiter-
lehrgangs auf den Weg nach Wien. Für 
einen Tag tauschten wir das Klassenzim-
mer gegen das politische Zentrum Ös-
terreichs – unser Parlament. Begleitet 
wurden die Schülerinnen und Schüler 
von uns Klassenvorständen, Anneliese 
Steiner und Andreas Zeiler, sowie von 
Markus Köppl.
Besonders gefreut hat uns der persön-
liche Empfang durch unseren Absolven-
tenvereins-Obmann NAbg. Bgm. And-

reas Kühberger. Diese wertschätzende 
Begrüßung zeigte den Schülerinnen und 
Schülern, dass ihr Interesse an Politik 
ernst genommen wird.
Ein Höhepunkt war der Besuch einer Sit-
zung im Nationalrat. Von der Besucher-
galerie aus konnten die Jugendlichen 
live miterleben, wie diskutiert und abge-
stimmt wird. Für viele war es beeindru-
ckend zu sehen, wie Debatten geführt 
und Entscheidungen getroffen werden. 
So wurde deutlich, wie politische Pro-
zesse in der Praxis ablaufen.

BETRIEBSLEITERLEHRGANG IM PARLAMENT
Beim Rundgang durch das renovierte 
Parlamentsgebäude bekamen wir einen 
guten Einblick in Geschichte und Ge-
genwart dieses besonderen Hauses. Die 
Verbindung von historischer Architektur 
und moderner Gestaltung machte De-
mokratie anschaulich erlebbar. Beson-
ders wertvoll war die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und Hintergründe erklärt 
zu bekommen.
Sehr bereichernd war auch die Ge-
sprächsrunde mit Josef Hechenberger, 
dem Präsidenten der Landwirtschafts-
kammer Tirol. Dabei standen agrarpo-
litische Herausforderungen, regionale 
Wertschöpfung und die Zukunft bäuer-
licher Betriebe im Mittelpunkt. Mit Freu-
de konnten wir beobachten, wie interes-
siert und kritisch die Schülerinnen und 
Schüler ihre Fragen stellten und ihre 
Standpunkte einbrachten.
Zum Abschluss besuchten wir das Haus 
der Europäischen Union. Dort wurde 
deutlich, welche große Rolle die Euro-
päische Union gerade für die Landwirt-
schaft spielt. Viele Entscheidungen, die 
unsere Betriebe betreffen, werden auf 
europäischer Ebene vorbereitet.
Am Abend traten wir mit vielen neuen 
Eindrücken die Heimreise an den Grab-
nerhof an. Die Exkursion verband Theo-
rie und Praxis auf eindrucksvolle Weise 
und stärkte das Verständnis für politi-
sche Prozesse, die auch den landwirt-
schaftlichen Alltag prägen.

Andreas Zeiler
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FACHARBEITER IM NEUEN LOOK

Wir bedanken uns sehr herzlich bei „Landmarkt Technik“ sowie beim neuen Ge-
bietsvertreter Lukas Stock für das neue Outfit. Die  Jacken wurden dieser Tage an 
unsere Landtechniker und die Facharbeiter im Landwirtschaftsbetrieb übergeben.

ENNSTALER STEIRERKAS g.U.

Mit der Verleihung der Hoftafel durch Vereinsobfrau Marianne Gruber sind wir nun 
eine offizielle Produktionsstätte von Ennstaler Steirerkas g.U.
Steirerkäse ist eine bröselige Magermilchspezialität, die seit Jahrhunderten auf den 
Ennstaler Almen produziert wird. Er eignet sich besonders für Kasnockn, als Einla-
ge in die ebenfalls regionaltypischen Roggenkrapfen oder einfach zum Verzehr auf 
einem Butterbrot.
Unser Steirerkas wurde bei der Spezialitätenprämierung im Vorjahr mit „Gold“ prä-
miert und ist an Verkaufstagen in unserem Hofladen erhältlich.

Ing. Christian Forstner

Georg begann am 9.7.1979 seine Leh-
re am Grabnerhof und wurde dann am 
9.7.1982 als Facharbeiter aufgenommen. 
Seither arbeitete er, abgesehen von ei-
ner 8-monatigen Unterbrechung durch 
den Präsenzdienst, am Grabnerhof, 43 
beziehungsweise 46 Jahre lang, wenn 
man die Lehrzeit mit einbezieht.
Bis 2009 war Georg als Facharbeiter 
im Betrieb tätig, wo er alle anfallenden 
Tätigkeiten, egal ob Wald-, Feld- oder 
Stallarbeit, erledigte. Im Sommer 2009 
wechselte er dann, nach dem Ausscheiden 
des vorigen Melkers, in den Stall und über-
nahm dort die Verantwortung für unsere 
Rinder. Dieser Verantwortung kam Georg 
sehr gewissenhaft nach, was sich auch 
in etlichen Erfolgen und Auszeichnungen 
widerspiegelte. So konnte beispielsweise 
2016 bei der Steiermarkschau der Gesamt-
sieg mit einer Grabnerhof-Kuh errungen 
werden. Ebenso in seine Zeit als Melker 
fiel der Neubau des Stalles, wo Georg sich 
mit seinem Wissen in die Planung einbrin-
gen konnte und den Stall natürlich auch 
mit dem ersten Melken einweihen durfte. 
Georg wird uns mit seinem umfangreichen 
Wissen fehlen. Danke für viele Jahre treue 
Dienste.

Ing. Christian Forstner

GEORG HIPFL IN PENSION
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chert und bei Bedarf über Brennstoffzel-
len wieder in Strom umwandeln kann.
Darüber hinaus ist die Anlage so ausge-
legt, dass künftig sowohl Batterie- als 
auch Wasserstoffspeicher erweitert und 
das nahegelegene Wasserkraftwerk ein-
gebunden werden könnte. Damit wird 
am Grabnerhof nicht nur eine nahezu 
autarke Energieversorgung erreicht, 
sondern auch ein Modell geschaffen, 
das sich auf andere Standorte übertra-
gen lässt.
Frau Landesrätin Simone Schmidtbauer 
dazu in ihrer Eröffnungsrede:
„Als Agrar- und Energielandesrätin bin 
ich stolz, dass wir hier am Grabnerhof 
heute ein echtes Vorzeigeprojekt der 

Energiewende präsentieren können. 
Die Dach-PV-Flächen in Kombination 
mit einem innovativen Wasserstoffspei-
cher am Grabnerhof, macht die Schule 
nicht nur energieautark, sondern spart 
auch langfristig Energiekosten in Höhe 
von 100.000 Euro pro Jahr. Damit macht 
sich diese Investition aus meinem Res-
sort langfristig doppelt bezahlt - für un-
sere Umwelt und für einen sparsamen 
Ressourcenumgang.“
Wir wollen mit diesem Projekt zeigen, 
dass moderne Landwirtschaft und er-
neuerbare Energien Hand in Hand gehen 
können - und aktiv zur Energiewende in 
der Steiermark beitragen.

Im Zuge des Hoffestes am 18. Oktober 
2025 wurde die neue Energieversor-
gungsanlage, eine Kombination aus 
Photovoltaik, Batteriespeicher und Was-
serstoff, feierlich in Betrieb genommen.
Die neue Anlage, ausgeführt durch die 
Firma KTG Austria in Zusammenarbeit 
mit der Firma Elements Energy auf Ba-
sis der Planung der Pürcher Planungs- 
GmbH, umfasst die Erweiterung der 
bestehenden Photovoltaikanlage auf 
201,20 kWp Gesamtleistung sowie ei-
nen Batteriespeicher mit 460,8 kWh Ge-
samtkapazität. Ergänzt wird das System 
durch einen Langzeit-Wasserstoffspei-
cher mit ca. 1.500 kWh Kapazität, der 
überschüssige Energie langfristig spei-

GRABNERHOF ALS LEUCHTTURMPROJEKT FÜR ERNEUERBARE ENERGIEN



Doppelsieg im Riesentorlauf
Im Riesentorlauf der Altersklasse II sorgten 
Jonas Gruber und Markus Tiefengruber für 
einen herausragenden Doppelsieg. Jonas 
sicherte sich nicht nur die Goldmedaille, 
sondern erzielte auch die Tagesbestzeit. 
Markus belegte den hervorragenden zwei-
ten Platz.
Auch in der Altersklasse I stand der Grab-
nerhof auf dem Podest: Florian Schmid 
gewann Silber, während Markus Frühwirth 
mit Platz vier nur knapp am Podium vor-
beischrammte.
Starke Leistungen der Mädchen
Bei den Mädchen glänzte Lea Kettner mit 
einer Bronzemedaille in der AK II. Kathari-
na Schwab verpasste nur knapp Edelmetall 
und belegte den undankbaren vierten Rang 
– ein dennoch starkes Ergebnis in einem 
hochkarätigen Teilnehmerfeld.

Erfolge im Ski-Cross
Im spannenden Ski-Cross-Rennen domi-
nierte das Team „Flying Hirsch“ (Clemens 
Brunner, Jonas Gruber, Jonas Kranz und 
Markus Tiefengruber) und holte Gold. Nur 
wenig dahinter raste das Team „Master Of 
Desaster“ (Tobias Hornbachner, Markus 
Frühwirth, Sebastian Pramhaas und Patrick 
Strennberger) zu Bronze. Auch die Damen 
zeigten Teamgeist und Kampfeswillen: Die 
„Grabnerhofer Schihaserl“ (Lea Kettner, Jo-
hanna Nachbagauer, Katharina Schwab und 
Marlen-Franziska Siebenbrunner) erkämpf-
ten sich ebenfalls eine Bronzemedaille.
Silber für die Lehrer
Auch die Lehrkräfte bewiesen sportliches 
Können: Thomas Ertl sicherte sich bei den 
Lehrerbewerben Silber und komplettierte 
somit das beeindruckende Gesamtergeb-
nis des Grabnerhofs.

Der Wintersporttag in der Gaal brachte für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
48. Landesschimeisterschaften der land-, forst- und ernährungswirtschaftlichen 
Fachschulen großartige Leistungen – allen voran für das Team der LFS Grabnerhof.
Mit 2 x Gold, 3 x Silber, 3 x Bronze und 2 x Blech durfte sich die Mannschaft über 
eine wahre Medaillenflut freuen.
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GROSSER ERFOLG FÜR DEN GRABNERHOF: 
WINTERSPORTTAG IN DER GAAL MIT MEDAILLENREGEN

SCHULSCHITAGE 2026SCHULSCHITAGE 2026

Am 4. und 26. Februar 2026 ver-
brachte die gesamte Schulgemein-
schaft der LFS Grabnerhof zwei er-
lebnisreiche Schitage auf den Pisten 
der 4-Berge-Schischaukel in der Regi-
on Schladming-Dachstein.

Bei guten Pistenverhältnissen und 
winterlichem Kaiserwetter starteten 
die Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit den Lehrkräften in zwei 
sportliche Tage im Schnee. Die Nicht-
schifahrer rodelten auf der Hochwur-
zen Rodelbahn ins Tal.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Schülerinnen und Schülern für das 
verantwortungsbewusste Verhalten 
auf den Pisten sowie allen Begleit-
personen für die Unterstützung zum 
reibungslosen Ablauf dieser beiden 
gelungenen Wintersporttage.

Johannes Rumplmayr
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MITGLIEDSBEITRAG 2026
Liebe Absolventin! Lieber Absolvent!

Bitte denkt an die Einzahlung des Mitgliedsbeitrages 

€ 15,- 
für unseren 

Verein „Pro Fachschule Grabnerhof“

ACHTUNG NEUE KONTONUMMER

AT61 3821 5000 0700 4096

Noch einfacher wäre es einen Dauerauftrag 
 bei eurer Hausbank einzurichten!

Es besteht natürlich auch die Möglichkeit wieder in den 
Absolventenverein einzutreten! 

Nähere Infos bitte direkt im Büro unter 03613/2500. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!


